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INTRO
Ende Oktober diesen Jahres
veröffentlichte der Bundestags-
Insider Sebastian Friebel ein
Papier mit brisantem Inhalt.
Er wendet sich als parteiloser
ehemaliger Mitarbeiter des
Deutschen Bundestages mit
der Funktion eines parlamen-
tarischen Beraters an die Be-
völkerung. Durch seine Tätig-
keit im Parlament habe er
Kenntnis davon, dass den Men-
schen in unserem Land wich-
tige Informationen zur Corona-
krise gezielt vorenthalten wür-
den. Er kündigte seinen Job
bei der Bundesregierung, um
diese Themen öffentlich an-
sprechen zu können. Einige
seiner wesentlichen Aussagen
sind Bestandteil dieser S&G-
Ausgabe. Wir empfehlen un-
serer Leserschaft sehr, Sebas-
tian Friebels Aussagen zu stu-
dieren und weiterzuverbreiten.
Das gut mit Quellen belegte
Dokument finden Sie unten im
Quellverzeichnis, siehe. [1]

 Die Redaktion ag./mv.

Der PCR-Test:
Das Fundament der Coronamaßnahmen
beg./pkr. Als das Fundament der
Coronamaßnahmen darf der PCR-
Test angesehen werden. Dieser
liefert die Fallzahlen, welche die
Maßnahmen weltweit rechtferti-
gen sollen. Doch wie verlässlich
ist dieser? Der PCR-Test wurde
von Nobelpreisträger Kary Mullis
rein zu Forschungszwecken ent-
wickelt, jedoch ausdrücklich nicht
für einen Virusnachweis. Selbst
dem „Beipackzettel“ diverser Her-
steller ist zu entnehmen, dass der
Test dafür ungeeignet sei. Laut
Prof. Dr. Ulrike Kämmerer, Viro-

login und Immunologin an der
Universität Würzburg, weise der
Test nur eine Nukleinsäure, je-
doch keinen Virus nach, weshalb
auch schon eine Papaya und Zie-
gen positiv getestet wurden. Es
könne keine Aussage getroffen
werden, ob das komplette Virus
überhaupt vorhanden sei, ob es
sich vermehre und ob es den Be-
troffenen ursächlich krank mache.
Die Schwellwerte für ein Positiv-
resultat variierten je nach Anbie-
ter. Diese sind nicht geeicht. Es
gibt keine einheitlichen Richt-

linien für diese Tests, deshalb
wurden Menschen innerhalb we-
niger Stunden sowohl positiv als
auch negativ getestet. Selbst Prof.
Drosten erklärte noch im Jahr
2014 in der „Wirtschaftswoche“,
dass der PCR-Test zur Feststel-
lung von Infektionen und Er-
krankungen nicht tauglich sei!
Dennoch bildet er die Grundlage
für folgenschwerste Maßnahmen.
Weshalb? Mögliche Antworten lie-
fern die nachfolgenden Artikel …
[2]

Die Verhältnismäßigkeit der Coronamaßnahmen
sts. Während die Aufmerksam-
keit der Bevölkerung täglich auf
die aktuellen Corona-Fallzahlen
gelenkt wird, sterben Menschen
still und leise an den Maßnahmen
gegen die Corona-Krise. So wur-
den in Deutschland weit über eine
Million Operationen verschoben,
darunter 50.000 erforderliche Ein-
griffe wegen Krebs. Schätzungen
zufolge, verlieren nur schon auf-
grund der ausgebliebenen Behand-

lungen zwischen 5.000 und
125.000 Menschen ihr Leben.
Laut Rettungsdiensten steige die
Zahl der Suizide. Bundesentwick-
lungsminister Müller (CSU) äu-
ßerte kürzlich, dass infolge der
Corona-Maßnahmen weit mehr
Menschen sterben werden als
durch das Virus selbst. So sind
vor allem in Entwicklungsländern
infolge der Lockdowns die Lie-
ferketten für wichtige Medika-

mente in Teilen zusammengebro-
chen. In afrikanischen Staaten
wird daher bei Fortdauer der
Maßnahmen mit mehreren Milli-
onen zusätzlichen Toten gerech-
net. Dabei ist es wahrscheinlich,
dass sich die Maßnahmen zeit-
verzögert auch verheerend auf
die weltweite Nahrungsmittelver-
sorgung auswirken und von den
Engpässen insbesondere die Ärm-
sten betroffen sein werden. [3]

Wer sind die Gewinner der Krise?
mv. „Viele Bürger sehen die in-
folge der Corona-Maßnahmen ein-
getretene weltweite Wirtschafts-
krise als Beweis dafür, dass die
Regierungen die Gesundheit der
Bevölkerung über die Interessen
der Wirtschaft stellen. Tatsäch-
lich sind in der Coronakrise ins-
besondere kleine und mittelstän-
dige Unternehmen in existenz-
bedrohende Schwierigkeiten ge-
raten, was auf den ersten Blick
für diese Sichtweise spricht. Für
die größten Akteure der Welt-
wirtschaft kommt diese Krise je-

doch wie gerufen, denn ihnen
bietet sich eine einmalige Gele-
genheit, um ihren wirtschaftlichen
sowie politischen Einfluss auszu-
weiten und so die eigenen Profit-
möglichkeiten zu maximieren.“
so die Einschätzung von Sebastian
Friebel. Finanzexperte Ernst
Wolff benennt Großkonzerne wie
Microsoft, Apple, Google, Ama-
zon und Facebook als klare Profi-
teure der Krise. Die Folgen des
Lockdowns bescherten ihnen gi-
gantische Gewinne durch den
Boom des Onlinehandels, der

Digitalisierung, usw. So stellte
Amazon 2020 innerhalb von
zwei Monaten 175.000 neue Mit-
arbeiter ein und Eigentümer Jeff
Bezos steigerte sein persönliches
Vermögen in fünf Monaten um
ca. 45 Milliarden Dollar auf ca.
160 Milliarden Dollar. Laut
„Forbes“ nahmen in den USA
die Vermögen der Milliardäre
innerhalb von 23 Tagen um 282
Milliarden Dollar zu – der
schnellste jemals registrierte Zu-
wachs. [4]

Der Einfluss
des Finanzsektors
auf die Spitzenpolitik
mv. Sebastian Friebel zeigt am
Beispiel von Bundesfinanzminis-
ter Olaf Scholz auf, wie der
Finanzsektor die Spitzenpolitik
lenkt: „Insgesamt komme ich
aufgrund meiner Beobachtungen
im Bundestag zu dem Schluss,
dass der Finanzsektor mit einer
erstaunlichen Selbstverständlich-
keit Einfluss auf die Politik
nimmt und mittlerweile sogar
sein eigenes Personal in den
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Schlusspunkt ●
Sebastian Friebel: „Wir sind längst an dem Punkt angekom-
men, wo der Schaden dieser Maßnahmen den Nutzen übersteigt.
Angesichts der mittlerweile vorliegenden Daten müssen wir es
daher schaffen, einen nüchternen Umgang mit der Pandemie
zu finden, denn das Virus ist nun einmal da und wir können
ihm nicht unser gesamtes gesellschaftliches Zusammenleben,
unsere Kultur, die Entwicklung und Bildung der Kinder, die
Wirtschaft, unsere geistige Unversehrtheit und letztlich unsere
Freiheit opfern [… ] Wir sollten daher auch in schweren,
unübersichtlichen Zeiten kritisch und aufmerksam gegenüber
denjenigen sein, die in jeder Krise vor allem ein Geschäftsmodell
und eine günstige Gelegenheit für den eigenen Machtausbau
sehen. Dabei sollten wir auch nicht vergessen, dass Angst ein
schlechter Ratgeber ist und schon immer war […] Am Ende
werden sich der gute Wille und die echte Solidarität der
Menschen durchsetzen. Daran habe ich keinen Zweifel ...“

Die Redaktion ag./mv.

Finanz- und Digitalkonzerne
errichten weltweite Überwachungsarchitektur

„Die Corona-Krise ist eine große Chance.
Der Widerstand gegen Veränderung wird in der

Krise geringer. Wir können die Wirtschafts- und Finanzunion,
die wir politisch bisher nicht zustande gebracht haben,

jetzt hinbekommen …“
Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble

nso. „Digitalkonzerne und Regie-
rungen weltweit instrumentalisie-
ren die Angst vor dem Virus, um
eine gesellschaftliche Akzeptanz
für umfassende digitale Überwa-
chungs- und Kontrollsysteme zu
erreichen. Diese Systeme, die un-
ter anderem Kontaktverfolgung,
digitale Identitäten, biometrische
Gesichtserkennung sowie digi-
tale Immunitätsnachweise umfas-
sen, sind geeignet, eine totalitäre
Kontrolle der gesamten Bevölke-

rung zu ermöglichen. In China
wird bereits die volle Bandbreite
dieser inhumanen Technologien
eingesetzt, was dazu führt, dass
selbst die einfachsten Rechte der
Bürger durch KI-gestützte Syste-
me eingeschränkt werden …“
gibt S. Friebel zu bedenken. Ed-
ward Snowden warnte bereits vor
einer weltweiten Architektur der
Unterdrückung mittels digitaler
Technologie, die die Krise über-
dauern werde. [6]

Gibt es Anzeichen auf eine „Plandemie“?
kgr. Im Jahr 2010 veröffentlichte
die Rockefeller-Stiftung ein Sze-
nario für die Zeit nach einer Pan-
demie: „Szenarien für die Zukunft
von Technologie und Internatio-
naler Entwicklung“. Dort wird die
Errichtung einer Gleichschaltung
unter eine autoritäre Regierungs-
kontrolle beschrieben, der soge-
nannte „Lockstep“ (Gleichschritt).
So solle China als erstes Land ex-
treme Maßnahmen gegen eine
Pandemie ergreifen, Regierungen
der ganzen Welt erlassen verbind-
liche Regeln, wie das obligatori-
sche Tragen von Gesichtsmasken.
Selbst nach dem Abklingen der
Pandemie blieben die Beschränk-
ungen bestehen und würden noch

intensiviert. Ein weiteres Szenario,
das an einer Pandemie anknüpft,
ist das sogenannte „Event 201“.
Bereits am 18. Oktober 2019 also
schon fünf Monate vor Auftreten
der ersten Coronafälle simulierten
hochrangige Vertreter des interna-
tionalen Gesundheitswesens auf
Einladung der Bill & Melinda
Gates-Foundation, des John Hop-
kins Center for Health Security
sowie des World Economic Fo-
rum eine weltweite, fiktive Coro-
napandemie. Dort wurden inter-
nationale Vertreter instruiert,
welche Maßnahmen zu ergreifen
wären, sollte ein derartiges Ereig-
nis auftreten. Weise Voraussicht
oder „Plandemie“? [7]
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höchsten politischen Ämtern po-
sitionieren kann. […] Ein an-
schauliches Beispiel […] bietet
der aktuelle CumEx-Skandal der
Großbank Warburg, bei dem
Steuergelder in dreistelliger Milli-
onenhöhe gestohlen wurden. Un-
ser eigener Bundesfinanzminister
(damals als Hamburger Bürger-
meister) „übersah“ diesen Dieb-
stahl, vereitelte später die Rück-

forderung der Gelder, belog den
Finanzausschuss des Deutschen
Bundestages über die Anzahl an
Gesprächen mit Warburg-Vertre-
tern und sagt nun, da sich die
Vorwürfe nicht mehr abstreiten
lassen, dass er sich an den Ge-
sprächsinhalt der einzelnen Tref-
fen nicht mehr erinnern könne …“
[5]

Patente zum Coronavirus:
kgr./ag. Der Datenanalyst David
E. Martin beleuchtet einen wei-
teren Aspekt zu Corona. Er fand
heraus, dass sich die US-Seu-
chenbehörde CDC am 25.4.2003
ein auf den Menschen übertrag-
bares Coronavirus patentieren
ließ. Am 14.5.2007 folgte ein
Patent auf dessen Nachweis und
einen Test-Kit. David E. Martin
dazu: „Aufgrund dieses CDC-
Patents konnten sie steuern, wer

autorisiert wurde, unabhängige
Untersuchungen zum Corona-
virus durchzuführen und wer
nicht. […] Und indem sie letzt-
endlich die Patente erhielten, die
jeden davon abhielten es zu be-
nutzen, hatten sie die Vorausset-
zungen, sie hatten das Motiv und
vor allem den finanziellen Ge-
winn, das Coronavirus von einem
Krankheitserreger in Profit zu
verwandeln.“ [8]

Quellen: [5] www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2020/kw37-de-aktuelle-stunde-
cumex-790824 [6] www.wolfgang-schaeuble.de/die-pandemie-ist-eine-grosse-chance/

[7] https://norberthaering.de/die-regenten-der-welt/schwartz-lock-step/
[8] www.kla.tv/17312 [9] www.weforum.org/agenda/2020/09/global-cooperation-

international-united-nations-covid-19-climate-change/ | www.weforum.org/great-reset

Great Reset – Die Neuordnung der Weltwirtschaft
ag. Sebastian Friebel beschreibt
eine Instrumentalisierung der
Krise durch das World Economic
Forum (WEF), welches im We-
sentlichen von der Finanz- und
Digitalindustrie kontrolliert wird.
Umgesetzt werde eine lang vor-
bereitete Agenda zur Neuordnung
der Weltwirtschaft – der soge-
nannte „Great Reset“ (Neustart),
welchen das WEF kürzlich offizi-
ell verkündete. Das WEF wirbt
für eine Zentralisierung der poli-
tischen Macht in überstaatlichen
Institutionen wie UN, EU und
dem Internationalen Währungs-
fonds (IWF). Aufgrund der Ein-

flussmöglichkeiten der Großkon-
zerne besteht jedoch die Gefahr,
dass die demokratische Kontrolle
durch gewählte Parlamente dauer-
haft ausgehebelt wird. Der „Great
Reset“ solle vorgeblich ein hu-
maner, ökologischer Neustart un-
ter einer globalen Führung (Global
Governance) sein. Doch wie
glaubwürdig ist es, wenn genau
jene Kräfte, die sich seit Jahr-
zehnten durch beispiellosen Raub-
bau an der Natur auf Kosten der
Allgemeinheit bereichern, sich
plötzlich human und ökologisch
präsentieren? [9]


